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Verschickt an die
Bal Commiion Co.

früher mit
Dkill-Wince- Giroi Cfo.

IkZjAhr. Erfahrung tin Verkauf don

Getreide
405 tah Ckchange Bldg., Omaha.

Donnerstag Wer eine
' Woche konlmt der Auto-Kontc- st

zum Abschll'.ß!

Alle Uontestanten sind fleikig an ber Zlrbeit
und ein jeder versucht, .das höchste

Ziel zu erreichen. -

Carl Hohbein aus Iefferson'Co. an öer Spitze.

Grohes vsllüöfest
im Deutschen liaus!

Nächsten Sonntag findet im Deut
sehen Haus und den damit verbünde
nen prächtigeil Gartenanlagen ein

Äolköfest statt. dnS in mehr als ei

ner Beziehung daS Interesse der
Deutschen in hohem Maße beanspru.
chen darf. Der Plattdeutsche Verein
hat nämlich die Absicht, ein deutsches

Altenheim zu gründen und hat zu
diesem großen Zwecke ein Komitee
ernannt. Dieses Konlitee hat nun
diese Festlichkeit anberaumt, um die

Idee in weiteren Kreisen bekannt zu
machen. Für Unterhaltung der Be
sucher ist aufö beste gesorgt, zumal
die Sänger des Musikvereins ein

stimmig beschlossen haben, sich zu be

teiligen und die Festlichkeit durch

schölle Liedervorträge zu verschönern.

vierte Juli-Feie- r

öes MufUwereins!

Der Omaka Mufikverein hat eine

Der yttssfond.
Zit HermannS-Tohn- e von Nkbraöka

' City haben $310 für da, Wott

&xpi afgebrcht.

Die letzte Sammlung der Tcuto
nta iioae Nr. 15. des OrdmS der
Hermannö'Söhne in NebraLta City
ergab die ichöne Summ von $810.
Diese nrnrn wurde dem Schatz-- '
meister bei Hilfsfonds, Hrn. Fred
Volpp in Scrilrner, übersandt, und
beschlossen, die Namen der Ävber in
der Omha Tribune zu veröffentli
chen. Das Saimnelkomitoe wurde
entlassen, jedoch werden mildtätige
Gaben auch i der Zukunft don dem

Svkretür der Loge, Hau &abi, ge.
gen Quittung entgegengenommen.
Wie uns ein Mitglied der Loge mit
teilt, steht man zwar keiner Ueber
schwcmmung entgegen, erwartet 'aber
mit Zuversicht, das es fortwährend
tröpfelt.

Die Tribüne" kann bei dieser

Gelegenheit nicht umhin, hcrvorzu
heben, daß die Tcutonia Loge, die

bereits ftüher nanchafte Summen
für unsere leidenden deutschen Brü
der gestiftet, mehr für diesen edlen
Zweck '

getan hat, als irgmd eine
andere deutsch Vereinigung im
Staate. Dafür gebührt ihr die herz
lichste Anerkennung. Die Geber
sind:

RUD0I.PH D. BREMERS

Deutschte Skchtswlt
10K..li.BW. OMAHA

PIiom Dog. 1950
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- ALYCE THEATER
Vapillio, Nebr.

Erstklassige Wandrlbildex.

Täglich Aenderung des Programm.
Matinee :

SamFtng und Sonntag nachmittags.
: Eintritt 5t nd 10c. -B-

roadway-Produkttonen jeden Don

nerötag Abend, Eintritt lbc u. 16c.

gebracht habe, zahlreiche Freund
und Bekannte' in ihrem Jntercjss
heranzuzieben. Solche Kontestanten,
die das bisher noch in ungenügen-
der Weise getan haben, sollten cS

in der letzten Woche nsch unbedingt
tun, denn nur dadurch erhöhen sie

ihre Gewinnchancen, die sonst viel
leicht nicht so gut wären. Kein
Kontestant darf überhaupt nur eine
Minute lang denken, daß er genug
getan habe; dies könnte ihm viel
leicht in der letzten Minute zum'
Nachteil werden.

'Herr Carl Hohbcin. Jefferson
County, Ncbr., ist heute wieder an
die Spitze gerückt, während Herr

Henry Hoeck an zweiter Stelle steht.

Die dritte Stelle behauptet Herr
Louis Pinnow, Pottawattamie Coun

ty, Iowa.

Donnerstag über eine. Woche
kommt der große Automobil-Kontef- t

der Täglichen Omaha Tribüne"
zum Abschluß. Es ist deshalb kein

Wunder, daß die Kontestanten mit
wahrem Feuereifer arbeiten, um ihre
Srimmcnzahl nach Möglichkeit zu
vermehren. Es ist dies auch eine
durch den Wettbewerb durchaus ge
botene Vorsichtsmaßregel, denn der
schieden Bewerber, die bisher ziem
lich weit zurückblieben, schicken sich

an, gewaltige Sprünge zu machen.
An Interesse und an Lebhaftigkeit
nimmt der Kontcst jetzt sozusagen
mit jeder Stunde zu, und bevor
der Schluß gemacht wird, Donners
tag nächster Woche, dürfte noch man
chc Ueverraschung zu verzeichnen
sein.

Natürlich stehen diejenigen Kan
didaten anl besten, die es fertig

)m Zauberbann
öes ckeöes!

Tal erste Konzert dc Schwedische

Sängerfeites ein schöner

Erfolg.

Der Schwedische Sängerbund deö

Nordwestens hat sein zweijähriges
Sängerfest gestern abend im Audi,
torium mit einem Festkonzert eröff-

net, das von über 3000 Menschen
besucht war. Die Halle war ge
schmackvoll dekoriert .und auf der
Bühne hatten an die 500 Sänger
Platz gcnonimen, die in ihren kleid
samen Uniformen (weiben Beinklei,
dern, seidenen Hemden mit blauen
Kravatten, blauen, Nocken und wei

fecn Mützen) einen hübschen Eindruck
machten. Ein aus 50 hiesigen Mu
sikern, worunter sich auch eine An
zahl Damen befand, zusammenge
setzte Orchester eröffnete unter Lei

tung deö Dirigenten Ernst Nordin
mit dem Krönungsmarsch Königs
Obkar deS Zweiten das Programm.
Darauf übergab mit kurzen, herz
lichen Worten Mayor Tahlman den

Schlüssel der Stadt an den Prä
sidenten des Scmgerbundes. worauf
man mit der Erledigung des Pro
grammS begann, das jedoch allzu,
lang war. JedeS schwedische Sän
gerfeft wird eröffnet mit dem kraft
vollen Choral Hört uns Schwe
den", don dein berühmtesten schwe

dischen Männerchor Komponisten
Wemierberg. So war eö auch hier
und der Massenchor führte sich bril-

lant ein, zeigte, daß er gut geschult
war und in Herrn Joel Mohberg
don Chicago einen trefflichen DU

rigenten hat. Die zweite Nummer
des MassenchorS, das herrliche deut
sche Lied VMe an die Heimat"
von Karl Kromer. hinterließ nicht
den tiefen Eindruck, den man von

ihm gewohnt ist.. Alle übrigen Mas
senchöre wurden mit hervorragender
Tonschönheit, prächtiger Hervorhe
bung der völkischen Eigenart und
machtvoller Wirkung gegeben. Von

hinreißender Kraft war natürlich
Grieg's Landerkennung. Hier stand
der Chor auf der Höhe. Das Bari
tonsola fang Sangesbnider Carl
Norrbohm aus Siou; City. Zum
Schluß sang 'der Massmchor mit
dem Publikum die erste Strophe von

Star Spangled Banner"
Die Solisten des Abends waren

Frau Marie Sundelius. Sopran,
und Albert Lundauist, Tenor, beide
aus Chicago, sowie unsere tüchtige
Pianistin, Frl. Paulson. Frau
Sundelius sowohl als Herr Lund.
quist sind vorzügliche Künstler, die
mit ihren schwedischen Liedern gro
ßen Beifall entfachten.

Frl. Paulson spielte Venezia e

Napoli" von Liszt und zeigte sich

dabei wieder als gereifte Künstlerin.
Alle Künstler wurdm mit herrlichen
Blumen bedacht.

DaS Auftreten der Einzelvercine
paßt heutzutage nicht mehr in den

Rahmen großer Sängerfeste. Die
Vereine, aus Chicago, Siour City,
Tuluth, Moline, haben gewiß sehr

gut gesungen, allein die beste Lei

stung kommt im Vergleich mit den

For a hörne surprise send
a case of ,

Aainey unö Stimmenzahl öer Uontestanten:
ssarl Hohbein, Jefferson Co .260,300
Henry Hoeck, Boyd Co 257,200
Louis Pinnow, Pottawattamie Ca., Ja 255,000
Anton Wkstennan, Todge Co .....253,100
Ernst Schcer, Jr., Knox C,.. 228,500
Conrad Ginder, Weld Co., Colo ..217,100
Panl Meyer, Washington Co 144,000
I. P. Noth, Scotts Bluff Co.. 139,000
John Reimer, Pottawattamie Co., Ja 137,100- -
rvticd. fltcttir Gregory Co., S. Tak .94,700
Mr. F. Michael, Kandkyohi Co., Minn 63,700
Geo. Peters, Wahne Co 38,100
Fr. Nagln, Jackson C,., Texas ....38,100 .

Emil Kufahl, Coffey Co., Kans .38,000
Otto Fritz, Kingston Ca., Jll 38,000
Mrs. Frank Braun, Pulkski Co., Jnd 33,000

I. Eyberg, Pottawattamie Co., Ja. 26,000f.einrich Knaack, Washington 26,000
Augnft Wendt, Seward C,.: 19,500
Adolph Reichmuth, Mthman Co., Wash . .'. . . .18,000

' B. Halfpav, Webster C,., Ja. 14,000
Harry Banlifch, Shells Co.. Iowa.. 10,100

I. MatteS. $15; R. O. Marnell,
$5; Irrt, Hoineyer, $5; Wm. Ve-ber- t,

tzö: str. Mehlhop. $1.20; Joe
s'ftumfcko, tzl: Wnr. Wolf. H.
S. Varnke. 1; Ernest Qnoll, $1;
3. SUinßct, $1; Otto 5t. Bischof.

$2;aain. ischof. Jr.. $2; Martin
Schmidt. $10; Chaö. ocksrocker.

$5; George Bader, $5; ChaS. Pa.
radieö. A. Weiler. tzl5? Ag.
Block, ZI; H. I. Meyer. ZS; Otto
tt!iddler. p; Otto Wnrtele. 2;
John Wunderlich. $5; Wm. Leopold.
$2; Ainand Urner. $1; W,n. Toell-ne- r,

$10; Fritz erger, $2; John
Wiebusch. $15; Henry HeiZner. $1;
Herman iöieje. $2; H. Fastenau,
$10; A. Koeppel. $Z; H. Schnitt
ger. $1; John Eglsaer, $3; Wm.
iveccmd, $2; Heil.y Veccard. $2;
Math. Schaden. $!j; Henry Heesch.

$15; A. Taöler. $25; John Kas
bohrn, $10; Caöper Sand, $5; Jean
(loboeo, $2; F. W. Jrcnzcl, $10;
Richard Kussel, $2.50; Herman Pel.
lin. $1; P. I. Hauscknld, $15;
ShaS. Renzelman, $1; Martin Huß.
$5; A. P. Young. $10; Will. I.
Ganz. $1; Martin Lieiven. $3; Aug.
Laufer, $2; Louis Beccard, $5; R.
A. Hobbie, $10; H. R. Bcord, $3;
John Heesch. $2; John Ganz, Sr..
$2; Joe Lederer. $10; Q. H. Fren-ze- l.

$15; G. E. Berthold. $10; Joe
Zcrbs. Jr.. $10; August F. Wer-ne- r.

$2; Henry Gricpenstroh. $10;
Math. Ulmschneider. $3; Fritz Bec
card, $2; Ralph Past. $5; Franz
Zimmer, $10; Carl Hagemeister,
$2; Wm. Schnittker. $2; John C.

Miller, $5; Louis Stutt, $5; P. H.
Nicmann. $3; Geo. W. Hinke, $10;
Joe Cristen. $5; Frank ökoSly. Sr..
$1; Ed. Ahrenö. $5; Arthur A. Bi
schof, $5; M. KreifelS, $3; Henry
Gripp, $2; Neinhold Puppe, $2;
Heinrich Puppe. $1; Zerbs. Taster
& Ulmschneider, $5; Harrn Meyers,
$1; Wm. Kennedy. $5; Dr. George
W. Fegers. $5; Louis Mattes, $5;
Alber: eccard, $5; Joe Äurr, $2;
Fritz Oclte. Sr.. $2; John Schühle,
$10; Fritz Helm, $2; George Ho
meycr. $5; Fred Weber, $3; Rein
hart Lemke. $2; Wm. Ottens, $1;
George W. Leidigh. $10; Wm. Fey.
$5; Hans Hub. $3; Gus. Mueller.
$3;' Fritz Mueller. $3; Albert Mol-le- r.

$1; B. O. Brugmann, $10;
Fred Roos, $3; August Mischnick,

$2; Fritz Tegtmeyer, $5; Henry
Tietjetis, $2; Eno Schomerus. $10;
Vincent Miller. $3; Fritz Funke.
$10; Henry Moustein, $3; Henry
Hummel, $10; Jake Weible, $10;
Math. Loch, $2; John Ganz. Jr.,
$2; Peter Wieckhorst, $10; Christ.
Sl)vadcrer, $1; George Maurer,
$3; Frank G. Reinsch. $3; Ruöolph
Pohlreich, $5; Milt. Thorp. $1;
Henry Bock. $5; August Bock. $3;
Louis Hub, $2; Herman Wuertcle.
$2; Vitus Brandt. $1; Gerd Harms.
$l;,Dick Kastens. $1; Fritz Alders.
$5; Jshn. Theis. $1; Gottlieb
Knaus, $2; Jacob Sträub, $3; L.
C. ö!cubauer, $1; Henry Winkel-ma- n.

$1; H. Herzog, $10; Charley
Meyer, $1; Dick Schomerus. $3;
Herman Schomerus, $10; A. O.
Roos, $2. Kolleltiert durch Otto
Siemcrs von den folgenden Perso-nen- :

Ben Hinrichs, $5; Tina Sie
mers, $1; Hermann Eiben, $1;
Friedrich Stillahn, $1; Wilh. Wil-kc-

$1; Armd Seimers, $1; Otto
Siemers, $13; Ben Willen. $3;
John C. Janssen. $5; Henry Beck-fel-

$2; John H. Badberg. $3;
Ed Vlumhoch, $1; William Bad-ber- g,

$1; Harm Badberg. 50 Cts.;
Erwin Wellsandt. $1; John Bad-btt--

$1; Oskar Hellmers. $1'; C.
P. Brebm. $3; E. Melandsr, $1;
John Meinen, 30 Cts.; Dirk Fok-ke- n,

60 Cts.; John JuilfS, $2; Hy.
Teten, 60 Cts.; Henry Oltmanns,
$2; Fritz Janssen. $3; Louis Seba.
$1; Jacob Oetken. $2; Henry Mei.
nen, $2; Fred Schacht, $1; C. W.
Tryer, $1; John F. Meyer, 50
Cts.; Juilf Juilfs, $1; Chas. Well,
sandt, $1; Herman Badberg, $1;
Hermann Juiljs, 50 Cts.; Harm
Badbcrg. 60 Cts.; Herman BedelfS,
$2.50; Heinrich Folker, $3; Jolm
B. Johnson. $2; H. C. Juilfs. $1;
Habbe Juilfs, 50 CtS.; Swantje
Juilfs, $2; Mike Broerken, $5;
Henry Vadberg, 50 CtS. - Wm. Win.
kelhake. $1; Andwv Hohl, $1; Ed
H. Rmken, 50 Cts.; Gaorge Ehmkg,
$3; Fred Dcttmer, $3; John Türre,
$1; Albert SiemerS, 23 Ct.; Er-wi- n

Weiler, 25 Cts.; die Frauen
Zerbs, Ulmschneider und Tasler.
$21; Teutonia Loge Nr. 15, O. D.
H. S., Nebraska City. $13.30;
Herman Bürger, $10, Total $810.

Achthundert Dollar wurden am
14. Juni 1916 an den Schatzmeister,
Fritz Volpp, übersandt.
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A CASE 0F G00D TJUDGMENT

Henry Rohlff Company, Distributers
256769 Leavenworth Street

Phone Douglas 676

große 4. Julifeier in Vorbereitung
und verspricht mit einem Programm
aufzuwarten, das manche Ueber

raiämna bietet und den Besuchern

vergnügte Stunden in Aussicht stellt.
Das Vergiiugungskoimtee t jetzt
beim Ausarbeiten der Plane uno
wird das interessante Proarannn
"rechtzeitig veröffentlichen. Die Her.
ren mochten aber jetzt schon Sie
Deutschen in Stadt und Land dar
auf aufmerksam machen und sie zur
Festfeier . herzlich einladen.

Britischer General gefallen.
London. 20. ?ium. Es wurde

gestern offiziell bekannt gemacht, daß
Briaadcaeneral Earl Lonaford. von
welchem es früher hieß, daß erver
mißt werde, in einem Gefecht gesät
tcn ist.

Todesfahrt.
Wanne. Nebr.. 20. Juni Als

sich das Automobil von Henry Klop
ping, in welchem sich dieser nebst

Frau und seinen beiden Söhnen be

fand, am Montag in der Nähe der
Stadt überschlug, wurde der 7 Jahre
alte Glenn Älopping auf der Stelle
getötet. Frau Klopping trug einen
Armbruch davon, während der zwei
te Sohn ebenfalls übel zugerichtet
ivurde. Klopping selbst blieb un
verletzt.

Achtung, Loge No. 27, O. D. H. S.!
Allen Brüder zur Nachricht, daß

!.ur.ser verstorbenes Mitglied, Karl
Rumohr, am Mimooch' um 2:30
nachmittags vom Trauerhause, 712
südliche 17. Ave., aus beerdigt wird.
Die Brüder sind ebenso dringend als
höflich ersucht, an der Lcichenbegäng
nis teilzunehmen.

H e n ry S i ck , Präsident.
F. K lenke, Sekretär.

seine starke Konzentration ist es

möglich, es ohne jede Schwierigkeit
nach irgendeiner Adresse per Packet

post zu schicken. Keine Person, gleich.

gütig, ob sie auf dem Felde, m der
Fabrik, auf der Farm oder im Hause
arbeitet, braucht ihr tägliches Glas
erfrischendes Lagerbier zu entbehren.

Herr A. Shuh. 1223 3.

Straße, Cincinnati, O bcröffent
lichte ein Buch, in welchem er die

Geschichte, sowie die Geheimnisse die
ser Entdeckung in interessanter Form
wiedergibt. Dieses Buch wird auf
Verlangen nut einer Versuchsprobe
vollkoinmen kostenfrei nach irgend
einer Adresse geschickt.

Hakelbnch No. 4.
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Die neuesten und originellsten Mu.

ster'in Spitzen, Babykäppchen, Em
sätzen und dergleichen werden alle in
diesem Buckje gezeigt. t

Alle Häkelstiche, welche gewöhn,
lich gebraucht werden, find dann
enthalten und erklärt. Die Muster
sind groß und die Anweisungen klar
und deutlich. Ein jeder kann, und
wenn auch erst ein Anfänger, ein
Meister im Häkeln werden beim Ge
brauch dieses Buches..

Jedeö Muster ist abgebildet und
erklärt in der einfachsten Weise, so

daß, ein jeder ohne Ausnahme schöne

Häkelarbeiten anfertigen kann. Wenn
Sie auch noch so , diele Bücher ha
beu,. dieses übertrifft alle' bisher da
gewesene.

Zu 11c Per Buch. Zu bestellen
durch die Omaha Tribüne", 1311
Howard ,Str.,.Omaha, Nebr

Prompt deliverie to any
part of greater Omaha
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Die englische und französische Kriegsanleihe
& erhält keine Gelder von der ä
S GERMANIA LIFE INSURANCE CO.

j von New York. A

$ Gegründet von tüchtigen und erfahrenen Deutschen im Jahre 1S60. S
d Ueber $150,000,000.00 Versicherungen jetzt in Kraft. Wegm f
g weiterer Information schreibe oder telephoniere man an $

V H. E. Vlose, Spezial-Agen- t.

y 1219 Cm, National Bank Gebäude. TelDouglas 22G0.
T4
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I Hülse & Riepen

Primärwahlen in Maine.

Portland, Me., 20. Juni. Carl
E. Milliken von Island Falls wur
de gestern von den Republikanern
zum Gouvcrneurskandidaten nomi
niert und Frederick Haie von hier
für Bundcssenator. Die Dcmokra
ten nominierten O. C. Curtis für
Gouverneur und Chas. F. Johnson
für Bundesfenator. .

Stubenmädchen, Köchinen, Kinder
mödcheu. Die Alamito Dairy hat
für Sie eine Stellung offen in den
besten Familien der Stadt. Fragt
sofort nach. Keine Unkosten. Ala
mito Dairy, 26. und Leavenworth.
Omaha. Nebr. 16

William Sternbars
DnUchw Advokat

LiLUN 050 054, Omatzt SKAssch
Bank.(Sebäude.

Lei. Douglas SS2 Omaha.
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Desiance Stärke
itk ttgNch taHrlter, Um

?lbt nicht am Eise
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DEFIANCE STARCH CO., Orn.h. N.b

RUGS
etul altnT,Plch acht

,KH KuI' In ,,ittu
. Oppiche Becken gw!nit

PERRY RÜG FACTORY
2422 Cumbf . T.l. Rad 2343 '

HENRY FRAHM
MALERMEISTER

PAPILLION, . . NEB.
Vlane 15 mrt 5In 114

It(litT unt titftutiur. Clrtaroe HH unk
Suniel.8aiiitn eine nimllol.

Drei iai j. Sciint gaionliert

Massenchören nicht zur Geltung.
Massenchore muß die Aufgabe der
Sängerfeste sein. Dies hat man auf
unsern deutschen Sängcrfesten längst
erkannt und läßt keine Einzelvercine
in den Konzerten mehr singen, in
denen die Massenchöre auftreten.
Das sollten unsere schwedischen Ka
meraden ebenfalls tun und sie wür
den den künstlerischen Wert ihrer
Feste erhöhen, ihnen Striche des

Dilettantismus nehmen und bor al
len Dingen die 'Dauer der Konzerte
nicht ungebührlich ausdehnen.

Das. Publikum war von dem Ge
botenen aufs herzlichste befriedigt
und spendete im prächtigen Lei

stungen großen Beifall. Die Tri
büne gratuliert dem Schwedischen

Sängerbund zu seinem Erfolg und
hofft, daß dieser auch dem Konzert
heute abend guteil werden wird.
Jedem Liederfreund ist der Besuch
des heutigen Konzertes aufs wärm
sie zu empfehlen.

tzeimgemachtes Bier.

Neue Entdeckung revolutioniert die

Bierindustrie.

Cincimmti, O., 22. Juni 1916.
Ein hiesiger wohlbekannter

Brauer entdeckte einen neuen Pro
zeß. nach welchem Bier in seinen Be
standteilen in trockener Form kon

zentriert werden kann. Jedermann
kann jetzt sein Glas Bier ohne jede
Schwierigkeiten in seinem eigenen
Heim haben für nur einen Cent per
Glas. Die verschiedenen Bestandtei
le des Bieres, wie Hopfen, Malz
usw., sind sehr stark konzentriert,
die nach Zugabe von frischem Was
ser und etwas Zucker ein moussie

rendeS, schäumendes Glas Bier lie
fern, das don echtem Lagerbier nicht

zu unterscheiden ist. Dieses Bier
soll dem gewöhillichem Bier in die
len Beziehungen bedeutend überle

gen sein. Dies ist auch die Ursache,
warum itausende von Personen nach
dieser Methode bereits ihr BPr im
eigenen Heiin herstellen. Diese Cut
deckung wird vielen Personen, die in
trockenen Territorien leben, eine

wahre Freudenbotschaft, Mn,Durch

Mail orders by freight
or express to any point

Dtie 6. HIse, Walnut 693
C. H.T. Riepen, Tyler 1102

701 südl. 16. Straße
Tel. Dougl. 1226. Omaha.
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Sprecht vor
in der

Gastwirtschaft !

bon

Hl! Vorsatz
1512 Howard Str.

Gute Ware, reelle
Bedienung

KRUG THEATER
W, W. ,. tixttto
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THE BIG BOSS
SiJchft'fficcht:

V. , MEG BURNS
2 5itkk '.ütjii 1I Wnd,lkildV1 wt.
tfenitit teifa 8tait(itIti

DR. KARRER
der aufmerksame Zahnarzt

Die beste Kronen und Brücken

arbeit, Füllungen, die halten.
Erhalten Sie Ihre Zähne bei
Minimallosten. Erstklassige
Arbeit" ist das Motto dieser
Office. ,
Besuchen Sie mich und stellen
Sie mit anderen Vergleiche an.

' Tel. Tougl. 4081.
Office: 721 Brandris, Bldg.

UMX wi. .O I

Iv4TH;V-M5;.:vj';i3l- .

.j.H.ri ili'M
vi-'il;- , , h

eutschs Leich enbestatter
sramKaammmmmamBmmmmmammmmmaam

l (ZM
i iYS tlAk1v?Aiot

-- v iVVUViS-- WVH -

C WüS
--Jnm CUutm

Brewednd

von öen Zweigen
des Staatsverbanöes!

Die regelmäßige Versammlung
des Bürgerveveins von Barneston
und Umgegend findet Samstag, den
24. Juni, nachmittags 2 Uhr in
SpoonerZ Halle in Barneston statt.
Alle Mitglieder, sowie Deutsche, die

Interesse für die Ziele des Berban
des haben und sich ls Mitglieder
aufnehmen lassen wollen, sind zur
Bersanunlung herzlich eingeladen.

IrankStrauch, Sekretär.

Abonniert auf die Täglich? Tribüne.

Jetter Brewing Co., Ltd.
OMAHA NEB.
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